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Die Daten für die Abschätzung der Brutbestände 
auf der Isar-Teststrecke vom Sylvensteindamm 
bis zur Loisachmündung verdankte ich meinen 
Nachfolgern im Monitoring vom Boot aus: Peter 
Braun, Manfred Beer und Hannes Strunz, den 
Lenggrieser Mädchen Maria und Hannerl Riesch 
und dem Ascholdinger Ranger Bernhard März. 
Vom Sylvensteinspeicher erhielt ich zuverlässige 
Informationen von den befreundeten Fischern 
Stefan Greif und Hans Simon; zusätzlich 
schaute ich mich dort mit Hilfe meiner geübten 
Vogelspäherin Susanne Moog vom Kanu aus 
selbst um.

Der Brutbestand des Flussregenpfeifers im 
Einlaufbereich der Isar in den Speicher konnte 
nicht bestimmt werden. Er ist auch nicht 
Bestandteil des alljährlichen Monitorings. Auf 
der Isar-Teststrecke halbierte sich die Zahl 
der Brutpaare – nur 9 - im Vergleich zu den 
Vorjahren (18-19; 2014: 23 wegen Vergrößerung 
der Kiesfläche durch Hochwasser 2013!). Das 
Jahr 2016 zeichnete sich aus durch wiederholte 
kleinere Hochwasserstöße. Dadurch gingen 
Bruten verloren und hatten bestenfalls 

Nachgelege Erfolg. Dies hatte wohl auch die 
Erfassung der Brutpaare durch den Ranger 
im Kerngebiet Ascholdinger Au erschwert. 
Flussaufwärts vom Tölzer Stausee wurde der 
früh zum Scheitern verurteilte Brutversuch auf 
einer Kiesbank zu Füßen des Kalvarienbergs 
nicht mitgezählt. Das Paar nahe der Tölzer 
Umgehungsbrücke, das von Achim Rücker, 
Renate Polatzek und Eckhard Härtel häufig 
beobachtet wurde, konnte im zweiten Anlauf 
vier Junge aufziehen. Isaraufwärts brütete erst in 
Lenggries noch einmal ein Paar.

Der Gänsesäger-Brutbestand blieb in der 
Größenordnung der Vorjahre:  Sylvensteinspeicher 
mit Zuflüssen: Ca. 4 Brutpaare, 3 Junge führende 
Weibchen; Sylvensteindamm bis Tölzer Kraftwerk, 
einschließlich Jachen: 4 Brutpaare, 2 Junge führende 
Weibchen; Tölzer Kraftwerk bis Ickinger Wehr: 11 
Brutpaare, 7 Junge führende Weibchen.

Es ist mir eine große Freude, dass das Isarvögel-
Monitoring fortgesetzt werden kann. Allen 
Beteiligten herzlichen Dank! 
Heri Zintl

Flussregenpfeifer und Gänsesäger
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